
Gegründet 1865.

32. Jahrgang.

Wm. Sissenberger s

Deutsches Möbel-GeschSft,
22» und 28» Venn Ave., gegeniider der Baptisten Kirch».

Parlor-Einrichtungen, H3S und aufwärts. Schlafzimmer-Einrichtun-
gen, 8 Stück, Hl 9 und aufwärts. Matratzen, PA und auf-

wärts. Springfeder-Matratzen Dl.50 und aufwärts.
Möbel» jeoer Art billig und gut.

Carpets und Draperien. ' l

Wilton, «xminster, M.qn.tte, /
1

Brüssel«, Tapestry, Ingraiu. i
Draperies und spitzen-Borhange. j

Ä Jrifh Point, Brüssels, Tambour, Renaissance und Nottingham
Spitzen-Vorhänge. /

Leichte und schwere Draperien.

Rudolph Bläser's
«ck-P«..> ««.?>. Allgemein^

wansctnrtchtungs-
Spruce Straße.

Sandy. Spielsachen. Puppen, Glas- nud Porzellan-Waaren,
Lampen, Basen, Eisenwaaren nnd HanowerkSzrng.

Unser Motto-

?Gute Arbeit,
gIFAXK»-»«» ö« stattet mit elelkischer Iriedkraft. ,we'i »leinen

» » Schnei^-

?Wochenblatt" Druckerei,

SOB Penn Ade. A.V.Warma».

Laurel Hill Park Hotel,

Michael Albrecht,

Herren Schneider.
?to. SVS Hickory Straße.

Edm. A. Bartl,
Architekt und Landmesser,

Wo kauft man
am besten

frägt man sich häufig?
Der beste Platz ist unstreitig

Louis Anpprecht,

gigtnubtt.dn Baptisten Kirche.

Sprech« »,r, sehe» »«>» und tid«,eu<t euch.

Von Petersburg.

Die Damen der Ev Luth Peters
Gemeinde dahier «erden am Donnerstag,

Lincoln Pari (früher August Wahler«'

Straße ; obwohl die« für sie Annehm-
gesäbrlich werden und einer eingereichten
Klage zufolge, lieh der Strabenkoinmis-
sär da» Loch wieder auffüllen.

Herr und Frau Frank Fuhr sindvon ihrer Hochzeitsreise zurückgekehrt.
Elmer, der junge Sohn des Wm.

Die John B. Smith Feuer Com»

hinterlegt.
5!

Die Mitglieder der Bronson Fa-
milie von Dudley Straße sind am Sam>

Pie, aus eingemachtem Rhabarber ge-
macht, genossen. Ein Arzt gab ihnen ein

Brechmittel ein, das sie aus ihren
Schmerzen erlöste.

von Meade Siraße fiel am Montag an
der Drinter Turnpike von dem Gerüst
eines Hause« 19 Fuß aus den Grund
herab, wobei er einen Bruch der rechten
Hüsle davontrug. Er ward nach dem
Lackawanna Hospital zur Behandlung
überführt.

Bei einer kürzlich?» Versammlung
der Electric Schlauch Kompanie wurde»

Bussie; Schätzn,., Geo> Richter; Prot.
Sekr>, Fred. Waklers; Finanz Sekr,,
Jame« Mackin; Trustees, Chas. Wen-
zel, Jam s McDonald und Philip Wag-
ner; l. Assistant Vorman, Michael Re-
gnn ; 2., Chas. Bankert; Z., Fred. Mil-
ler; Pipemann, James Mackin; l. Assi,
staut, John C. Wardell; 2.. Geo. Ban-
kern 3., Albert Brust; Axtleute, Geo.

Annoncirt im ?Wochenblatt".

WilkeSbarre Staebrichten.
John I.Bri«lin ist am Freitag in

der Warrior Run Mine durch einen Fall

die großen Schaden an st«h«ndem und

stag in der R«d Asb Mine wurde der
Russe John Switzear gitödtet und John

Peter Wassil, der vor 10 Monaten

ersten Grad schuldig befunden woiden.
Es befinden sich jetzt süns verurtheilte
Mörder im Couniy Gefängniß.

daselbst die Geleite, als da« Drahtseil

Haus.
Der kürzlich hiir gegründile Deut-

ich« Club wird un« in der nahen Zukunft

Club« «rwähln
Walter Robinski erlrank am Mon-

Boot über den Damm daselbst getragen
wurde. Der Körper ist bis jetzt noch
nicht ausg«fund«n wordin; sein ihn be-

Ertrunken« t4OO bi« t6OO in dir Tasche

Möbel, wurden <2OO in Baargeld vir-

Versicherung am Gebäud« ist? 1,000,

Die Klein Familie auf der Balti-
more Farm in diesem County wurde letz-
und ein Apotheker, der ihnen «in Rezept
dafür ausfüllt«, machte in der Medizin-
einen Fehler, der erst entdeckt wurde, nach

dem StationShau« genommen. Die
Leich« wurde daselbst al« di« von Wm.
D. Evans «rkannt, der an Kidder Straße
bei Frau James in Kost ging. Krankheit
scheint ihn zur That gitriiben zu hab«».

Eine Anzahl Landstreicher wollten
am letzten Donnerstag Nacht die Post zu
zur Sprengung zu viel Dynamit an und
die Folg« war, daß das Gebäud« zerstört
und die nahewohn«nd«n L«ute alarmirt

einen abfahrenden Güterzug sprang«»,
der in der Richtung »on Whit« Häven
ging. Die L«ut« von Whit« Hav«n wur-
d«n von dem Fall benachrichtigt, «m-

-trcffen, doch al« di« Thür« de« Güter-

F«u«r, wobei «in«r der Landstreicher «ine
Wund« in den Hal« «rhi«lt, an d«r «r
sterben wird, ein and«r«r «in« Ladung
großen Schrot«« in da« Kni« «rhielt; di«
anderen entkamen, ließen jedoch «ine
blutige Spur hinter sich. Niemand von
White Häven wurde verl«tzt, doch war
Jid«rmann llb«r d«n Vorgung in di«
größte Aufregung versetzt.

Wavne Countv.
Hinetdale. ?Da« Conzert in d«r

deutschen Luth. Kirch« war sehr gut b«»
sucht und ein hübsche« Program wurde
g«g«b«n.?W. C. D. Genung und Bar-
bara Guckenb«rger wurden am Donn«r-
stag Nachmittag durch Pastor W. C.
Leiß vermählt.

Di« B«wohner von Süd Canaan
sind in nicht gering« Aufregung gefetzt
worden durch den Bericht, daß «ine reiche
i!ld«r »on Silbererz entdeckt worden s«i,
wi« «ichhaltig, ist noch nicht b«kannt.

In d«r Männerchor Halle zu Haw-
liy wäre am Dirnstag Abend beinahe «in
Feuer entstanden. Während di« Odd
Fellow« dort «ine Probe für ein Theater-
stück vornahmen, brannt« «in« der Lam-
pen «in Loch in die Decke und «« «for-
dert« herkulische Anstrengungen, das
Feu«r zu dämpf«n, «h« es w«it«r um sich
griff.

Scranton Uockenblatt.
Scranton, Pa., den I. Mai R«S<t.

»oa der Südseite.
Prof. Saft hat ein hübsche« Wohn-

haus an Cedar Avenue bezogen.

Guth's Band hält am 11. Juni im
Central Park ein Pic Nic ab.

Henry Röhrig und Frl. Margaret
Myers von dieser Seite, werden diesen
Manat in der Ehestand treten.

Fred. Köppel und Frl. Laura Faust
sind am letzten Donnerstag durch Alder-
mann Storr vermählt worden.

Dem Schmied Conrad Peil fiel am
Montag ein schweres Eisenstück aus den
Fuß und zerdrückt« ihm die gro? Zehe.

«ö» Eier zu v«rkauf«n. Eier von
echten Leghorn Hühnern zum Brüten sind
zu verkauf«» bei Charl«« Schädel, 623
Stone Ave., Südseite.

Die Polen von Scranton werden näch-
sten Montag einen Umzug hallen und
dann in der Musik Halle den IOS. Jah-
restag der polnischen Unabhängigkeit
seiern.

Herr Frank Möller, Verwalter des
Central Parke«, hat daselbst verschiedene
Verbesserungen vornehmen lassen, die
diesen beliebten Pic Nic Platz noch an-

genehmer machen.
Die Süd Stahlmllhle wurde am Di«n>

stag für wenigsten« zehn Tage wieder in
Betrieb gesetzt; die nördliche Stahlmllhle
wurde am Samstag aus unbestimmte Zeit
in Ruhestand gesetzt.

Einem an Willow Straße wohnenden
jungen Manne namens Georg« Sircum
wurde am Mittwoch in der Hagen Hobel-
mühle eine Hand theilweise an der Zir-kelsäg« verstümmelt.

Die M. Robinson Brauerei hat am
Samstag ein extra Bayerisches Bier an
ihre Kunden »«rabfolgt. das wirklich
ausgezeichnet ist und von Kennern über-
all gewürdigt wird.

Herr Karl Otto Braun, Sohn des
Bürgerm«ist«rs Braun von Wolsstein, in
d«r Pfalz, befand sich in d«r v«:flossen«n
Woche bei Herrn Chas. S. Gilbert an
PittSton Avenu« zum Besuch.

Fr«d. Loren, und Frl. Maggie Kaup
sind am Dienstag Morgen, und H«nry
W«iß und Frl. Ida Riedmüller am
Dienstag Abend in der deutschen kath

Marien Kirche durch Vater Christ

Herr Peter W-ichel ist s«it dem l.
April wieder «in Bewohner d«r Süds«it«,
indem er das Simonson Hotel aufge-
geben hat. E« ist überhaupt dort kein
Hotel mehr und der alte Simonson be-
wirthschaftet wi«d«r seine Farm.

Chas. Klein, vom ob«r«n End« d«r IS.
Ward, ist in l«tzter Z«it von «iner An-
zahl Jungen belästigt worden, die in
ihrem jugendlichen Mulhwill«n sein Hau«
mit Stein«n bombardirten; «r ließ gegen
die Jungen V«rhastSb«f«hle «»«stellen.

Der früher« Pastor d«r Hickory
Straße Presbyt«rifch«n Kirch«, C. L.
Wißwäss«r, d«r von d«m Lackawanna
Presdhterium su»p«ndirt war, ist letzte
Woche wieder in der Sitzung zu Sarbon-
dal« von demselben al« Pastor aufgenom-
men worden, nachdem er seine Reue über
sein Betragen ansgesproch«» hatt«. Dr.
Loga» und Dr. McLeod sprach«» zu Sun-
ste» der Wiederaufnahm«.

J»s«ph Kibler von Cedar Avenue starb
am Dienstag Nachmittag nach «iner
Krankheit von mehreren Jahren im Alter
von 41 Jahren und wird di«s«n Fr«itag
b««rdigt werden. Außer seiner Frau
überl«ben ihn sich« Kinder. Kibler er»
sr«ut« sich allgemeiner Achtung und war
Mitglied d«r Robert Morri«Log« von
Odd Fellows, Carpenttt« Union No.
563 »nd Lackawanna Encampm«nt »on
Odd Fillow«.

Die Evangelischi Friedensgemeind«
beschloß am Montag Abend, der deutschen
Evangelischen Synode von Nord Ame-
rika beizutr«t«n uad Pastor E. L. Schmidt
und Herr Cha«. Grgs reisten am Mitt-
woch nach N-Wark, N. 1., wo di« Synode
geg«nwäuig tagt, um di« nöthigen
Schritt« zur Ausnahme zu h«sorg«n ; «r-
-sterer als Predig«r der Gemeinde, letz-
terer al« D«l«gat. Di« neu« Kirch«
d«r Gemeind« soll am zweiten Sonntag
im Mai eingeweiht werden.

«S» Bismarck und Labrator Häringe,
Holländische Häringe beim Dutzend oder
Fäßchen bei Widmayer, No. 630 Lacka-
wann» Avenu«.

Eins der erfreulichsten Anzeichen, daß
di« Silb«r»ollh«it zu schwind«» beginnt,
kommt au« Loui«vill«. D«r dortig« C«n-
tralv«r«in d«r ?Trad«» >k Labor Union«"
hat am Sonntag «instimmig di« von
den N«w Jorker und Denverer Conven-
tion d«r American Federation os Labor
angenommenen Beschlüsse zu Gunsten
unbeschränkter Fr«iprägung von Silb«r
im V«rhällniß von Ikil verworf«». Die-
f«r Beschluß ist de«halb von besonder«

zahl der lokalen Unionen gegen die For-
d«ri>ng d«r Freiprägung -ntfchi«d«n hat,
und sich darau« nothw«ndig«r W«is« eine
Streichung derselben au« dem Programm
der Gesammt F«deration «rg«b«n muß.

Fehlt lkuch Lebenskraft in irgend einem
-uer-« iit euer

R«ep? eine» einfachen Hausmittel«/'da"'imchrettete

marke für Siück>«nlwort an Thmna»O. Box IK9S, Kalamazoo, Mich.

Scranton

Spar-Bank,
122 Wyoming Avenne,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

Zaine« Blair. Präsident.
S. B. Brie«, Vize Präs

H> C. Schäfer. Eaffirer.
A B. Blair «ssist, Caffirer

Theo R. Straud. Tellei,

WD. «ennedy DewiN S, Blair,
Wm, A Kiesel, Ja« W, Oatsord

Offen Samstag Abends von 7 bis 8 Uhr.

Achtet auf eure Augen

Goldene von b>« ?K,

Dr. Thimberg, ASS Sprucestraße.

Deutsche Apotheke,

C. Lorenz,
tis Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer 46, Commonwealthgebäude,

N, M. Watson. R, «. Zimmerma».

Waison und Zimmeman,
Advokaten nnd RechtS-Anwälte,

225 Washington Avenue,

Eha». D. Neuffer,
528 Lackawanna Avenu« S2B

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Wegen Aufgabe des Geschäfts:

Großer Ausverkauf
Oroceries und...

... Ellenrvaaren
zum Kofteupreis.

I E. Zurflieh,

Tonisltohmann's
Wote»,

323 und 325 Sprnee Straße.
?)0(

Warme und kalte Speisen

Stablirt l8«g. ,

Wechsel, Passage

Feucl Vclstchcrungs Geschäft,

Wm. F. Kiesel,

Mckuuer,
Damen,

Schuhc
zu niedrigsten Preisen.

Schank Köhler,
410 Sprure Straße.

>» »>>» »«ulsch ,espr«ch»»>

Hvde Varker Röttgen.

Das jährliche Frllhlingssest de«
Turn.Vereins findet am Mittwoch, den
27. Mai, im Central Park statt.

Herr August Robinson wird aus
Gesundheitsrücksichten diesen Monat eine
Reise nach Europa antreten und zueisteine Kur in Carlsbad mitmachen.

John Healep von Ehnon Siraße,
der vorletzten Mittwoch schlimm am
Rücken verletzt wurde, wird sich erholen
wenn keine unerwartete Wendung ein-
tritt. Wieder alle« Erwarten starb
Healeh am Mittwoch Morgen.

Ein junger Sohn d».
David Arglist von Lafahette Straße
spielte während der Abwesenheit seiner
Mutter nahe dem Ofen, wobei er schlimm,
doch nicht lebensgefährlich verbrannt
wurde.

George Thirwell von Everett Ave-
nue erhielt am Montag Nachmittag in
der Briggs Mine durch einen Fall von
Deckeniohlen «inen zerbrochenen rechten
Arm, sowie schlimme Schrammen am
Rücken.

Frau Elisabeth L. Andrews. Gat-
tin von Ex-Aldermann Mose« Andrews,
starb am Montag Nachmittag in ihrerWohnung an Sechster Straße an der
Lungenentzündung, verbunden mit Rheu-
mati«mus.

Der Pole Frank Schultz von Eynon
Straße ist am Montag in der Brisbin
Mine durch einen Fußtritt eines Esels
nicht unerheblich »erletzt worden; der
Esel erhielt dabei ein zerbrochenes Bein
und mußte erschossen werden.

Samuel Jeffreh«, ein wohlb«.
kannler Bürger dieser Seite, unterhielt
sich am Sonntag Morgen in seiner Woh-
nung an Süd Hyde Park Avenue mit
der Lektüre einer Zeitung, al« er plötzlich
und unerwartet von einem Herzschlag be>

Der Junge Mathai« O'Malia von
Jackson Straße stahl Donnerstag Nacht
eine Fahrt auf einem Straßenbahnwagen
und beim Nahen des Kondukteurs sprang
er ab und gerieth vor ein Gespann Pferde,
die ihn überfubren und schlimm am Kopfe
verletzten.

Ein Sjähriger Sohn des Ben Hop-
skinisch von Scranton Straße erhieltam Sonntag Abend, während er mit
Streichhölzern spielte, schlimme Brand-
wunden, die möglicherweise seinen Tod
im Gefolge haben »erden. Der Kleine
erlag seinen Brandwunden am Dienstag.

John Maluhik, der vor zwei Wo-
chen von drei feiner Landsleule angegrif-
fen ward, befindet sich in gefährlichem
Zustande und da« Verhör einer der An-
greifer, John Poloski, mußte am Sam-
steg verschoben werden, weil Maluhik
nicht anwesend sein konnte ; die zwei an-
deren Angreifer sind noch nicht ver-
haftet.

Seit einigen Monaten war man
damit beschäftigt, eine genügende Quan-
tität des Oxford Culmhaufens zu ent-
fernen, um Neunte Straße von Luzerne
bis zur Meridian Straße zu verlängern;
die Arbeit ist jetzt so ziemlich fertig und
nur ein kleiner Theil des Culm« muß
noch entfernt werden, doch an dieser
Stelle wird eine Brücke für die Geleise
errichtet werden müssen und eine diesbe-
zügliche Ordinanz soll im Stadtrath ein-
gebracht werden. Die Verbesserung
wird, wenn fertig, den auf Park Hill
Wohnenden bessere und direktere Verbin-
dung mit dem centralen Stadttheile
geben.

Da« Xbal abwärt«.
Taylor.?Das ?Band Stand" ist jetzt

fertig und man erwartet, daselbst von
einer unserer Musikkapellen am Montag
Abend ein Conzert zu hören.?E« heißt,
daß eine weitere Seidenfabrik in kurzer

Manne« ist am Dienstag in dem Wald
zu Austin Height«, nahe der Siblep
Mine aufgefunden worden; augenschein-
lich lag der Körper schon einiger Zeit da
und Squire Ree« ries eine Jury zu-sammen, die zu de« Beschluß kam, daß
der Mann Selbstmord beging. Ein
lächerlicher Unfall trug sich am Dienstag
hier zu. Eines Haufirer« Pferd wurde
durch «inen Bahnwagen an Main Straße

staunen aller Zuschauer außer Sicht v«r-
schwand. Eine Untersuchung ergab, daß
da« Holzwerk nachgegeben hatte und das
Pserd sich im Keller befand, von wo es
die Treppe herauf und durch das Hotelgeleitet werden mußte.?Der Betrag den
da« B»rough für Lizensen erHilten wird,
ist <3,2lo,so?Frau John Kohler hat
sich von ihrer kürzlichen Krankheit so
ziemlich erholt.?Hotelier John v. Wei-
senfluh hatte am Montag Abend in sei-
nem neuen Platz an Taylor Straße eine
Eröffnung und al« er am Dienstag Mor-
gen in der Frühe zuschließen wollte, gab
e« ziemlich Umstände. Endlich hatten
sich jedoch alle bis auf David Davi« und
William Morri« entfernt und al« er diese
nach ihrer Weigerung, zu räumen, hin-
au«spediren wollte, griffen sie ihn an;
die Folge war, daß Weisenfluh einen ge-
fährlichen Schädelbruch unk andere Ver-
letzungen erhielt, so daß an seiner Er-
haltung verzweifelt wird. Für seine
Angreifer wurden Verhaft«befehl« aus-
gestellt, doch haben sie sich unsichtbar ge.
macht.?Die Tayler Min« ist am Dien-
stag zw«cks nöthiger Reparatur für sechs
Wochen außer Arbeit gestellt worden.

kstMiLksä 1365.

Nummer I«.

Fiuley^s.
«'uc Frühlings-Waaren.

Wasch tkleider Waaren

Französische Organdies,
Französische und Amerikanische Percales,
Rejane Dimities,
Schottische und Irische Dimitie«,
Royal Cremyl Streifen,
Chantilly Spitzen Streifen,
Zaconet Duchesse, Corded Mull«, ''
Schottische Gingham«, .

Weiße und farbige Französische Pique«, "

Französische Gelatea«, Leinen Batiste,

Persische Lawn«, Punktirt« Elvisse«,

Slv und ZI2 Lackawanna Ao«.

Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt,
Na. Mnlberry St., zwischen

Penn und Wyoming Avenue«.

Office Stunden i «on 10 Uhr Vormittag« di«
! Uhr Stachmittag».

Dr. G. E. Roos,

wo der an
»gt ist, »mim, sein Buchdaller in dir Offie«,SN «dam« Avenue, jeden Dienstag und
samftag «dend, von ?t-S Uhr ü a h tun.ge n entgegen. Briese für den Herrn Dok-
tor find nach 282 AdamS Avenue zu richten.

Dr. August Trapold,
der deutsch« Spezialist für

Srauen-Krankheiten
jeden Dienstag und Samstag.

Office Ecke Wyoming «ve, und Epruce Straße
Sprechstunden?!» Morgen» bi» v «dend«,

Dr. Friedrich W Lauge,
Deutscher Arzt,

Ä4O Adams Ave., Courthaus gegenüber.

4 7 2-

Dr. Heinrich Salpert, /

Deutscher Arzt,
wohnt Linden Straße, zwischen l

Sprechstunden - Von 1-4 Uhr Rachm , «on

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Sprue« Straße, Zimmer No. S.
«Ue zahnärztliche» «rdeilen schnell und a«.

viffenhaft besorgt und garantirt.
Sie Deutschen find freundlichst eingeloden.

RechtS-Auwalt,
Zimmer öto. A, <toal Exchange,

Chas. D. Neusser,
Notariat-, Wechsel-

Dampfschifffahrt - Geschäft,
528 Lackawanna Avenue.

Bter-Brauercl
Chas. Stcgmaicr 6? Sons,

WilkeSbarre- Pa

John Armbrust,

Deutscher Metzger,
No. 213 Penn Avenue,

wird sich bestreben, durch »»«gezeichnete Würste
!ider «rt und stet« frische« und deste« Aleischseme Kunden stellen. Da«

6ha«. Schadt, Zohn «, Schadt,

Chas. Schadt Vro.,
Keuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.

Ein feines Souvenir.

Fred. Summier,
Photograph,

1


